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Service Punkt zieht in den REWE-Markt
Postbank-Service geht aus dem Markt in Oberpleis - Post und DHL bleiben

Anzeige
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turen, Schlüsseldienst, Stempel,
Gravuren, Uhrenservice, Passfo-
tos, Reinigungsannahme, Messer-
und Scheren Schliff nun im REWE
Markt von Sascha Fickeis in An-
spruch genommen werden.
„Wir sind 17 Jahre hier in Ober-
pleis“, so Haluk Ildir, „Wir haben
unser Angebot stets erweitert.
Was unsere Kräfte zulassen wird
auch hier in dem REWE-Markt
umgesetzt. Wir sind ein kleiner
Familienbetrieb und haben uns
stets über eine gute Nachfrage
gefreut.“ Für den Postbankkun-
den fällt der bisherige Kunden-
service weg. Auch der Serviceau-

tomat im Eingangsbereich des
Marktes wird verschwinden.
„Wir erweitern unser Angebot
durch den Umzug des Service
Punktes von Haluk Ildir in unse-
re Markträume. Auch wenn kei-
ne Postbankleistungen mehr an-
geboten werden, bleibt der Post-
service und auch die Lotto-Sta-
tion“, so Sascha Fickeis. Ab 21.
August wird der Schalter ge-
schlossen und die Umbauarbei-
ten beginnen. Dazu gehört auch
der Abbau der bisherigen Post-
fächer. Am 1. September ist die
Neueröffnung des Service Punk-
tes vorgesehen.

46. Kochabend - Hackfleisch international
Gemeinsam kochen - essen - trinken - reden in Oberpleis: Diesmal wurde gegrillt
(Zie.) Ein schöner Sommerabend
lädt ein zum...? Genau, zum Gril-
len!
Der Sommergrillabend des Ober-
pleiser Angebotes „Gemeinsam

kochen - essen - trinken - reden“
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Siebengebirge stand
diesmal unter dem Thema Hack-
fleisch international.
Zwei HackfleischvariationenHackfleischvariationenHackfleischvariationenHackfleischvariationenHackfleischvariationen wa-
ren dann auch schnell gemein-
sam vorbereitet. Es ging nach
MexikoMexikoMexikoMexikoMexiko und in den OrientOrientOrientOrientOrient. Schon
das Zubereiten war toll, denn die
frischen Kräuter dufteten lecker
und machten Appetit. Ein medi-medi-medi-medi-medi-
terrterrterrterrterraner aner aner aner aner AuberginendipAuberginendipAuberginendipAuberginendipAuberginendip, TTTTTanteanteanteanteante
Marthas KartoffelsalatMarthas KartoffelsalatMarthas KartoffelsalatMarthas KartoffelsalatMarthas Kartoffelsalat, ein schö-
ner gemischter Salatgemischter Salatgemischter Salatgemischter Salatgemischter Salat und einge-einge-einge-einge-einge-
legtes Gemüselegtes Gemüselegtes Gemüselegtes Gemüselegtes Gemüse rundeten das Spei-
senangebot ab. Aber gegrillt wur-

den nicht nur die Hackfleischvari-
ationen, sondern auch schon das
Gemüse vorweg für den Dip.
An der schönen Tafel auf der über-
dachten Terrasse des Oberpleiser
Gemeindehauses wurde dann ge-
gessen und viel miteinander ge-
redet, auch schon über den nächs-
ten Kochabend am 3. September,
wieder auf unserer schönen Ter-
rasse. Es geht nach Spanien und
es wird eine selbst zubereitete
Paella geben, mit Fleisch und
Meerestieren.
Wer gerne dabei sein möchte,
eine Teilnahmebeschränkung gibt
es für diesen letzten Sommerkoch-

Gemeinsam grillen auf der Terras-Gemeinsam grillen auf der Terras-Gemeinsam grillen auf der Terras-Gemeinsam grillen auf der Terras-Gemeinsam grillen auf der Terras-
se. Foto: Zielkese. Foto: Zielkese. Foto: Zielkese. Foto: Zielkese. Foto: Zielke

Liebevolles Zubereiten. Foto: AnnoLiebevolles Zubereiten. Foto: AnnoLiebevolles Zubereiten. Foto: AnnoLiebevolles Zubereiten. Foto: AnnoLiebevolles Zubereiten. Foto: Anno

abend des Jahres nicht. Anmel-
den bitte bis zum 31. August, 20
Uhr, bei kai.zielke@ekir.de. Die
Einkäufe erfolgen zentral, es wird
eine Umlage geben.
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Ein Hauch von Süden in der Kirchstraße
Bunte Schirme zaubern mediterranes Flair
Bad Honnef. Das „Nizza am
Rhein“ setzt mit der neuen In-
stallation aus bunten Schirmen,
die seit dieser Woche über der
Kirchstraße tänzeln, ein weiteres
Highlight im Herzen der Stadt. Die
neue Installation erzeugt nicht nur
Urlaubsgefühle, sondern sorgt
auch für Gesprächsstoff und lädt
Passantinnen und Passanten zum
Verweilen ein.
Das Projekt wurde in enger Koo-
peration zwischen der Stadt Bad
Honnef und dem portugiesischen
Gastronomen Konstantinos Boida-
nidis umgesetzt. Mit seinem Re-
staurant „Eat Portuguese“ ist er
Teil des Förderprogramms „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und Orts-
zentren“.
 „Wir sind erst seit acht Monaten
in Bad Honnef und fühlen uns aber
schon wie Einheimische“, erzählt
Boidanidis. Seine Familie führt die
Tradition der Gastfreundschaft
und südländischen Lebensfreude
bereits in dritter Generation wei-

ter. Mit der Schirm-Installation
möchte er genau dieses Lebens-
gefühl nach außen tragen - und
seinen Gästen ein Lächeln ins
Gesicht zaubern.
 Auch Bürgermeister Otto Neuhoff
zeigt sich begeistert: „Sieht das
nicht schön aus? Die farbenfro-
hen Schirme sind ein weiteres
belebendes Element für unsere
Innenstadt. Nach den mobilen
Sitzelementen und den Pflanzkü-
beln ist dies ein weiterer Bau-
stein zur attraktiven Gestaltung
des öffentlichen Raums. Die
Kirchstraße lädt jetzt noch mehr
zum Flanieren und Verweilen ein.“
Die Umsetzung des Projekts war
Teamarbeit: City-Managerin Mi-
riam Brackelsberg betont die enge
Zusammenarbeit verschiedener
Akteure: „Neben der Wirtschafts-
förderung der Stadt waren das
Ordnungsamt, der Denkmal-
schutz, die Eigentümer der an-
grenzenden Gebäude - und natür-
lich Konstantinos Boidanidis

Konstantinos Boidanidis freut sich gemeinsam mit Bürgermeister OttoKonstantinos Boidanidis freut sich gemeinsam mit Bürgermeister OttoKonstantinos Boidanidis freut sich gemeinsam mit Bürgermeister OttoKonstantinos Boidanidis freut sich gemeinsam mit Bürgermeister OttoKonstantinos Boidanidis freut sich gemeinsam mit Bürgermeister Otto
Neuhoff und City-Managerin Miriam Brackelsberg über die InstallationNeuhoff und City-Managerin Miriam Brackelsberg über die InstallationNeuhoff und City-Managerin Miriam Brackelsberg über die InstallationNeuhoff und City-Managerin Miriam Brackelsberg über die InstallationNeuhoff und City-Managerin Miriam Brackelsberg über die Installation
der farbenfrohen Schirme in der Kirchstraße.der farbenfrohen Schirme in der Kirchstraße.der farbenfrohen Schirme in der Kirchstraße.der farbenfrohen Schirme in der Kirchstraße.der farbenfrohen Schirme in der Kirchstraße.

selbst - maßgeblich beteiligt.“
Die Schirme sind bis zum Martini-
Markt in der Kirchstraße zu be-
wundern. Pünktlich zur Vorweih-
nachtszeit werden sie dann durch

einen funkelnden Lichterhimmel
ersetzt. Und jedes Jahr gebe es
etwas Neues, verspricht Konstan-
tinos Boidanidis: „Lasst euch über-
raschen.“

Sommerfest des
Bürgervereins Uthweiler
Am Samstag, 30. August, lädt der
Bürgerverein Uthweiler zum be-
liebten Sommerfest ein. Ab 15 Uhr
verwandelt sich der Vorplatz am
alten Feuerwehrhaus in einen
Treffpunkt für Jung und Alt.
Für die kleinen Gäste gibt es ein
umfangreiches Kinderprogramm:
Die Kinderfeuerwehr lädt zum
Mitmachen ein - hier können Kin-
der selbst zur Feuerwehrfrau oder
zum Feuerwehrmann werden und
mit einer echten Spritze „lö-
schen“. Außerdem warten eine
Hüpfburg und weitere Mitmach-
aktionen. Das kulinarische Ange-
bot reicht von hausgemachtem
Kuchen und Kaffee über Gegrill-
tem und Gyros bis hin zu kühlen
Erfrischungen.
Auch musikalisch hat das Sommer-

fest viel Abwechslung zu bieten:
• 15:30 Uhr - Mitmachtanz

für Kinder
• 16 Uhr - Auftritt der Stern-

schnuppen Bockeroth
• 17 Uhr - Dizzy Linedan-

cers
• 18:30 Uhr - Rock-Cover-

band „Hard Enough“
• ab 21 Uhr - Party mit DJ

Rolli
Der Bürgerverein freut sich auf
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher aus Uthweiler und der
Umgebung. Das Sommerfest ist
jedes Jahr ein Höhepunkt im Dorf-
kalender - mit Programm für alle
Altersgruppen und einer tollen
Gelegenheit, sich auszutauschen
und einen schönen gemeinsamen
Nachmittag zu verbringen.
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30 Künstler und Künstlerinnen präsentierten sich
Fest der Fantasie lockte zahlreiche Besucher auf die Drachenburg

(bk) Drachenburg. Vor und in der
wundervollen Kulisse von Schloss
Drachenburg präsentierten an
zwei Tagen dreißig Künstlerinnen
und Künstler aus acht Nationen
ihre außergewöhnlichen Darbie-
tungen. Damit machte das „Fest
der Fantasie“ auch in diesem
Sommer seinem Namen wieder
alle Ehre. Zahlreiche Besucher lie-
ßen sich vor den Bühnen und auf
der Picknickwiese im Schlossgar-
ten nieder und genossen die tolle
Atmosphäre. Clownerie, Einrad,

Akrobatik, Marionettenspiel, Cyr
Weel, Zauberei, Comedy sowie
Gesang und Musik wurden gebo-
ten. Besondere Walkacts und wei-
tere Kostbarkeiten rundeten das
Programm ab. So spielten „The
Gipsy Kings of Comedy“ auf der
Flamenco-Gitarre Rock und Rum-
ba. Sie wirbelten ihre Gitarren
herum, während sie Klischees und
Eier zerschmetterten. Mit der sel-
tenen Kombination aus Showma-
nier und einem originellen Stiel
verband das Duo „Cheeky & Dai-

ki“ aus Japan Zirkus mit Manga-
ähnlichen Charakteren und ent-
führte das Publikum so in die uni-
verselle Sprache des Lachens.
Durch die Parkanlage wandelte
das Duo „Vogelbaum und Birken-
fee“. Der Walking Act im Schloss-
park zog die Besucher in seinen

Bann. Bäume lieben Vögel und
Vögel lieben Bäume. Aus einer
solchen Liebe entstand der Vo-
gelbaum. Seine Freundin Birken-
fee brachte derweil die Schönheit
des Baumseins als Geschenk mit.
Das Theater Pikante war mit sei-
nen Gartenzweigen aus Boden-
haltung zu Gast. Bewaffnet mit
Harke, Schaufel und Eimer unter-
suchten sie alles, was ihnen zu
Gesicht kam. Dabei fragten sie
gerne auch einmal den einen oder
anderen Passanten aus. Auch das
besondere Schlossmöbel, die Tu-
ckersconnexion „Spiegel“ aus den
Niederlanden, wurde auf Schloss
Drachenburg gesichtet. Ein Spie-
geltisch war aus dem Schloss ent-
schlüpft. In absoluter Ruhe war-
tete eine fabelhafte Gestalt hin-
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ter dem Spiegel und weckte die
Neugier der Gäste. Eine wunder-
volle Reflektion über die Schön-
heit.
Dies nur eine kleine Auswahl der
Acts, die über die beiden Tage die
Besucher, jung und alt, begeister-
ten. Neben einigen wenigen Ver-
pflegungsständen waren auf der
Wiese im Schlosspark zahlreiche
Decken ausgebreitet. Der Einla-
dung zu einem selbst mitgebrach-
ten Picknick mit eigenen Speisen
und Getränken waren zahlreiche
Besucher gefolgt.
Bei strahlendem Sonnenschein
ging ein kunterbuntes Treiben zu
Ende, das in Zusammenarbeit mit
der Bürgerstiftung Königswinter
für Jugend, Sport und Kultur statt-

fand und sowohl fantastische Dar-
bietungen, aber auch Ruhe und
Entspannung vor der tollen Kulis-
se des Schlosses bot.
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AWO lädt zum Spaziergang
durch die Rheinaue ein

Theater mit Busangebot für Königswinter
Die Spielzeit 25/26 startet bald - das neue Programm der Theatergemeinde Bonn ist da

Theater. Ganz gemütlich, bei je-
dem Wetter. Eingestiegen wird an
Haltestellen, die sich am Bedarf
der Gruppe orientieren. Alle kom-
men pünktlich am Theater an, nie-
mand muss einen Parkplatz su-
chen. Und nach der Vorstellung
wartet der Bus bereits, in dem je-
der auf jeden Fall einen Sitzplatz
findet und der sicher nicht wegen
irgendwelcher Unwägbarkeiten
ausfällt. Komfortabler geht es ei-
gentlich kaum! Und: Ein Einstieg
ins Abonnement ist auch noch in
der laufenden Spielzeit möglich.
Detaillierte Informationen über die
Vorstellungen, Haltestellen und
Preise erhalten Sie bei der Theater-
gemeinde Bonn. Sie können unver-
bindlich und kostenlos unseren neu-
en Spielzeitführer und einen Ange-
botsflyer mit Anmeldeformular für
die Busgruppe Königswinter tele-
fonisch (0228-91 50 30, Mo.-Fr. 9
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an

Fällt Ihnen manchmal die DeckeFällt Ihnen manchmal die DeckeFällt Ihnen manchmal die DeckeFällt Ihnen manchmal die DeckeFällt Ihnen manchmal die Decke
auf den Kauf den Kauf den Kauf den Kauf den Kopf? opf? opf? opf? opf? Würden Sie gerneWürden Sie gerneWürden Sie gerneWürden Sie gerneWürden Sie gerne
mehr ins mehr ins mehr ins mehr ins mehr ins TTTTTheater oder in die Operheater oder in die Operheater oder in die Operheater oder in die Operheater oder in die Oper
gehen? Sehnen Sie sich nach Ge-gehen? Sehnen Sie sich nach Ge-gehen? Sehnen Sie sich nach Ge-gehen? Sehnen Sie sich nach Ge-gehen? Sehnen Sie sich nach Ge-
sellschaft und sellschaft und sellschaft und sellschaft und sellschaft und Anschluss in IhrerAnschluss in IhrerAnschluss in IhrerAnschluss in IhrerAnschluss in Ihrer
Umgebung?Umgebung?Umgebung?Umgebung?Umgebung?
Dann haben wir genau das Rich-Dann haben wir genau das Rich-Dann haben wir genau das Rich-Dann haben wir genau das Rich-Dann haben wir genau das Rich-
tige für Sie!tige für Sie!tige für Sie!tige für Sie!tige für Sie!
Die TTTTTheaterheaterheaterheaterheater-Busgruppe für Königs--Busgruppe für Königs--Busgruppe für Königs--Busgruppe für Königs--Busgruppe für Königs-
winterwinterwinterwinterwinter freut sich immer über neuen
Zuwachs. Die erste Veranstaltung ist
am 3. September im Kleinen Thea-
ter Bad Godesberg „Acht Frauen“.
Besucht werden zudem Aufführun-
gen im Opern- und Schauspiel-
haus, Contra-Kreis-Theater, GOP
Varieté Theater und in Malentes
Theater Palast. Ein bunt gemisch-
ter Spielplan also!
Das bewährte Konzept: Zu einem
festgelegten Abonnement-Pro-
gramm fährt die Gruppe in Beglei-
tung einer ehrenamtlichen Grup-
penleitung zu zuvor festgelegten
Terminen mit dem Reisebus ins

info@tg-bonn.de anfordern.
Der Spielzeitführer der Theater-
gemeinde Bonn umfasst mehr als
70 Abonnements für Oper, Schau-
spiel, Kabarett, Varieté, Konzerte
und diverse bunte kulturelle Kom-
binationen. Angebote für Busgrup-
pen aus dem Bonner Umland gibt
es auch für zahlreiche weitere

Orte, z. B. auch für Swisttal.
Mitglieder der Theatergemeinde
Bonn erhalten mit ihrer KulturCard
zudem ermäßigten Eintritt in zahl-
reichen Museen und weiteren kul-
turellen Institutionen.
Alle Angebote und die Möglichkeit,
online zu buchen, finden Sie auf
https://theatergemeinde-bonn.org/

Zu einem Spaziergang durch die
Bonner Rheinaue lädt die AWO
Königswinter am Donnerstag, 21.
August, ein. Der Erholungs- und
Freizeitpark, der zur Bundesgar-
tenschau 1979 entstanden ist, hat
barrierefreie Wege und viele Bän-
ke. Interessant sind die Rosen,
die gerade blühen, die Rheinau-
enseen, das Bienenhaus oder der

Japanische Garten.
Die Gruppe trifft sich um 14 Uhr
an der Haltestelle Oberdollendorf
der Straßenbahn Linie 66 Rich-
tung Bonn. Von der Haltestelle
„Rheinaue“ aus wird der Naher-
holungspark erkundet. Zum Ab-
schluss wird im Parkrestaurant
Rheinaue gemeinsam Kaffee ge-
trunken.
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Helmut Lorscheid stellt im HotSpot Königswinter aus
Ein Modell der besonderen Art stellt in der Altstadt von Königswinter sein „Ich“ vor

in den letzten Jahren dargestellt
haben, zu sehen. „Normalerweise
präsentieren Zeichner ihre Werke,
auf denen ihre Modelle zu sehen
sind. In dieser Ausstellung ist das
jedoch anders“, so Lorscheid, „Hier
zeigt das Model die Arbeiten sei-
ner Zeichnerinnen, Maler, Bildhau-
er und Fotografen. Es sind realisti-
sche Porträts, Aktzeichnungen, Fo-
tografien und Gemälde aus den
letzten 20 Jahren ausgestellt.“ Lor-
scheid kümmert sich darüber hin-
aus um die Belange von Künstlern
und Künstlerinnen und schreibt
regelmäßig in deren Zeitschrift
„atelier“, die nicht über Kunst,
sondern über Kunstorte und The-
men aus dem Bereich des künstle-
rischen Alltags.
Zur Vernissage hatte man Gele-

(bk) Königswinter. Helmut Lor-
scheid war die meiste Zeit als frei-
er Journalist tätig. So u. a. für den
WDR, Stern und Telepolis. Seit an-
nähernd 20 Jahren ist er nebenbei
als „Dienstleister“ im Kunstbe-
reich zu Gange. Er agiert hier als
Aktmodell für Maler, Zeichner und
Bildhauer im Köln-Bonner Bereich,
im Ruhrgebiet, Berlin aber auch in
Borholzhausen bei Osnabrück.
Nach zehn Jahren organisiert er
nun im Rahmen des alljährlichen
Königssommers die zweite Ausstel-
lung mit vielfältigen künstlerischen
Sichten auf das Modell Helmut Lor-
scheid, dies alles im HotSpot Kö-
nigswinter in der Kellerstraße der
Altstadt. Zu seinem 70. Geburts-
tag sind mehr als 70 Werke der
Künstlerinnen und Künstler, die ihn

Helmut Lorscheid in seiner Ausstellung über das eigene „Ich“Helmut Lorscheid in seiner Ausstellung über das eigene „Ich“Helmut Lorscheid in seiner Ausstellung über das eigene „Ich“Helmut Lorscheid in seiner Ausstellung über das eigene „Ich“Helmut Lorscheid in seiner Ausstellung über das eigene „Ich“

Einladung an alle Bürger:innen
Fragen und Antworten zum Klimaschutz

genheit, Live-Aktzeichnen mit
dem Modell Helmut Lorscheid ak-
tiv mit zu gestalten. Bis zum 31.

August ist die Ausstellung jeweils
samstags und sonntags in der Zeit
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

umsdiskussion in den Franz Unter-
stell-Saal ein. Was bedeutet Klima-
schutz konkret auf Königswinter be-
zogen? Gibt es unterschiedliche Po-
sitionen dazu in den verschiedenen

Am 1. September um 19 Uhr (Einlass
ab 18:30 Uhr) lädt die Klimagruppe
Königswinter die Bürgermeisterkan-
didaten Lutz Wagner, Heike Jüngling
und Christian Fischer zu einer Podi-

Parteien - und wenn ja, wie sehen
die aus? Welchen Stellenwert hat
der Klimaschutz in der politischen
Arbeit der Kandidaten?
Wir freuen uns auch auf Ihre Fra-

gen aus dem Publikum bei der
Veranstaltung, die von Peer Gill-
ner moderiert wird.
Weitere Informationen:
www.klimagruppe-koenigswinter.de
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Anzeige

Auto Thomas begrüßt 63 neue Auszubildende -
erster Arbeitstag endet auf dem Green Juice Festival
Bonn, 1. August 2025 - Ein Will-
kommensprogramm, das Schule
macht: Am vergangenen Freitag
hieß Auto Thomas 63 neue Aus-
zubildende im firmeneigenen
Service Center, der markenoffe-
nen freien Werkstatt der Grup-
pe, willkommen. Nach einem ab-
wechslungs- und erkenntnisrei-
chen Vormittag tauschten die
Nachwuchstalente die Werk-
statthalle gegen Festivalwiese -
und starteten ihre Karriere bei
Auto Thomas mit einem gemein-
samen Besuch des Green Juice
Festivals.
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTag voller Höhepunkteag voller Höhepunkteag voller Höhepunkteag voller Höhepunkteag voller Höhepunkte
• Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &Persönliche Begrüßung &

Gruppenfoto:Gruppenfoto:Gruppenfoto:Gruppenfoto:Gruppenfoto: Geschäftsfüh-
rung und Auszubildende tra-
fen sich zum ersten Kennen-
lernen und Erinnerungsfoto.

• EUP-Schulung:EUP-Schulung:EUP-Schulung:EUP-Schulung:EUP-Schulung: In einer kom-
pakten Einführung zur „Elek-

trisch unterwiesenen Person“
vermittelten Ausbilder Max
Neumann und das Technik-
Team wichtige Sicherheits-
grundlagen.

• Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-Ehrung der Besten & Orien-
tierung:tierung:tierung:tierung:tierung: Die leistungsstärks-
ten Auszubildenden der Vor-
jahre wurden ausgezeichnet,
anschließend folgte eine Info-
Session zu Rechten, Pflichten
und Karrierechancen.

• TTTTTeam-Building beim Feam-Building beim Feam-Building beim Feam-Building beim Feam-Building beim Festivestivestivestivestival:al:al:al:al:
Danach ging es geschlossen
zum Green Juice Festival; ein
eigener, von Auto Thomas be-
treuter Bereich mit Buffet bot
Raum für Austausch in locke-
rer Atmosphäre.

Das Green Juice Festival findet
seit 2008 im Bonner Stadtteil
Neu-Vilich statt und lockt jähr-
lich Fans von Indie-, Pop- und Rock-
musik an; in diesem Jahr fand es

am 1. und 2. August statt. Auto
Thomas unterstütz das Festival
bereits seit der Geburtsstunde als
lokaler Sponsor.
Stimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem UnternehmenStimmen aus dem Unternehmen
Florian MaacksFlorian MaacksFlorian MaacksFlorian MaacksFlorian Maacks, Prokurist und Lei-
ter Personal:
„Gerade in Zeiten des Fachkräf-
temangels setzen wir konsequent
darauf, unsere Fachkräfte von
morgen selbst auszubilden. Die
fast hundertprozentige Übernah-
mequote der letzten Jahre zeigt,
dass wir damit richtig liegen.“
Fidel HeistFidel HeistFidel HeistFidel HeistFidel Heist, Personalreferent:
„Mit dem Festival haben wir in
diesem Jahr bewusst ein gemein-
sames Erlebnis geschaffen, das
Teamgeist und Begeisterung für
Neues verbindet.“
Marius MacionMarius MacionMarius MacionMarius MacionMarius Macion, Leiter Marketing:
„Ein solcher Auftakt begeistert
nicht nur die Azubis, sondern spie-
gelt auch unsere offene Unterneh-

menskultur wider - modern, nah-
bar und voller Energie.“
Jetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerbenJetzt für 2026 bewerben
Bereits heute nimmt Auto Tho-
mas Bewerbungen für das Aus-
bildungsjahr 2026 entgegen.
Interessierte finden alle Infor-
mationen unter www.auto-
thomas.de/karriere.
Über Über Über Über Über Auto Auto Auto Auto Auto TTTTThomashomashomashomashomas
Die Auto Thomas Firmengruppe
ist ein familiengeführtes Unter-
nehmen mit rund 700 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern an
neun Standorten in Bonn, dem
Rhein-Sieg- und Rhein-ErftˆKreis
sowie in Euskirchen. Als regiona-
ler Marktführer bietet das Unter-
nehmen markenunabhängige
Mobilitäts- und Servicelösungen
für Privat- und Geschäftskunden.
Kompetenz, Freundlichkeit und
Verlässlichkeit bilden das Fun-
dament des langjährigen Erfolgs.

Drei neue Ausrüstungen für Strömungsretter der DLRG
chen Retter sicherer.
Strömungsretter sind spezialisiert
auf der Rettung von Menschen und
Tieren in gefährlichen Situationen
am Rhein. Aufgrund der besonde-
ren Gefahren, die Fließgewässer
oder auch Hochwasser mit sich brin-
gen, ist eine spezielle Ausrüstung
und eine hohe körperliche Fitness
unerlässlich. Zur neuen Ausrüstung
gehören Neoprenanzug, Helm,

Die Strömungsretter des DLRG
Ortsgruppe Bad Honnef-Unkel e.
V. sind ab sofort noch besser für
ihre Einsätze am Rhein ausgestat-
tet. Drei komplette neue Ausrüs-
tungen im Wert von 2.700 Euro
konnten mit Unterstützung der
Bürgerstiftung Bad Honnef ange-
schafft werden. Das erhöht die
Rettungsmöglichkeiten und macht
die Einsätze für die ehrenamtli-

Handschuhe, Stiefel, eine Ret-
tungsweste sowie ein Wurfsack mit
Rettungsleine - alles, was die Ret-
ter für ihre Einsätze benötigen.
Um die neuen Ausrüstungen vor-
zustellen, fand eine realitätsna-
he Demonstration am Rheinufer
statt. Dabei konnten die Zuschau-
er die professionelle Vorgehens-
weise der Rettungskräfte haut-
nah erleben.

Einsatzleiter Klaus Peter Baum
bedankte sich bei Matthias Hup-
perich von der Bürgerstiftung Bad
Honnef für die Unterstützung. Die-
ser zeigte sich beeindruckt von
der engagierten Arbeit der jun-
gen Rettungskräfte. Die Anschaf-
fung der neuen Ausrüstung stärkt
die Einsatzfähigkeit des Teams
und trägt dazu bei, die Sicherheit
am Rhein weiter zu verbessern.
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Improvisationen und Experimente auf dem Jazzabend
Das Melanie Troscheid-Trio begeisterte die Gäste auf dem Rhöndorfer Ziepchensplatz

(bk) Rhöndorf. „Musik machen ist
für mich so essentiell wie atmen“,
so Melanie Troscheid, „Im Trio zu
spielen und sich gegenseitig zu
inspirieren gehört für mich zu den
schönsten Momenten.“ Davon

Melanie Troscheid genoss die be-Melanie Troscheid genoss die be-Melanie Troscheid genoss die be-Melanie Troscheid genoss die be-Melanie Troscheid genoss die be-
sondere Atmosphäre auf dem Ziep-sondere Atmosphäre auf dem Ziep-sondere Atmosphäre auf dem Ziep-sondere Atmosphäre auf dem Ziep-sondere Atmosphäre auf dem Ziep-
chensplatz.chensplatz.chensplatz.chensplatz.chensplatz.

konnten sich die zahlreichen Zu-
hörer und Zuhörerinnen auf dem
Ziepchensplatz in Rhöndorf über-
zeugen. Das von der Pianistin ge-
gründete Trio trat mit einer inter-
national hochkarätigen Beset-
zung auf. Der kanadische Kontra-
bassist Chris Jennings wurde zum
zweiten Mal in Folge in Frank-
reich zum Kontrabassist des Jah-
res gewählt. Er tourt weltweit mit
Größen aus Jazz und Weltmusik.
Ähnliches gilt für den französi-
schen Drummer Patrick Goraguer.
Die für den Jazz typischen Merk-
male der Improvisation und des
Experimentierens mit Sounds
schafften den Raum für das un-
mittelbare kreative Schaffen aus
dem Moment heraus. Das Trio hat
in kürzester Zeit seine ganz eige-
ne Sprache gefunden und ließ dies
auch die Gäste auf dem Ziep-
chensplatz hautnah spüren. Sämt-
liche Kompositionen entstanden
seit der Gründung des Trios im
Herbst 2021.

Bassist Chris Jennings und Schlagzeuger Patrick Goraguer komplettier-Bassist Chris Jennings und Schlagzeuger Patrick Goraguer komplettier-Bassist Chris Jennings und Schlagzeuger Patrick Goraguer komplettier-Bassist Chris Jennings und Schlagzeuger Patrick Goraguer komplettier-Bassist Chris Jennings und Schlagzeuger Patrick Goraguer komplettier-
ten das Trio.ten das Trio.ten das Trio.ten das Trio.ten das Trio.

Was wäre ein Leben ohne Musik
Voller Stolz und Dankbarkeit er-
leben die Senioren des Veeh Har-
fen Ensembles Aura Musica unter
der Leitung von Beate Böhm je-
den Donnerstagvormittag, wie
schön das gemeinsame musizie-
ren sein kann. Die Veeh Harfe ist
ein Zupfinstrument, das ohne No-
tenkenntnisse gespielt werden
kann. 12 Frauen bilden gemein-
sam mit ihrer Musiklehrerin Bea-
te Böhm  ein tolles Team. Herz-
lichkeit und Geduld von Beate
Böhm streichelt die Seelen der
Senioren. Ein Dank geht auch an
das freundliche Team der Musik-
schule im MOSAIK in Oberpleis,
welches dem Ensemble Raum für
Proben bietet und für alle Fragen
ein offenes Ohr hat. Wenn jeder
sich die Worte von Hermann Hes-
se zu Herzen nehmen würde: „Was
wäre ein Leben ohne Musik.“ Dann
bräuchte das Ensemble keine Sor-
ge zu haben, dass sie eines Tages
nicht mehr gemeinsam unter der
Leitung Ihrer Musiklehrerin die
Harfen klingen lassen. Lieder drü-
cken das aus, wozu uns manchmal
die Worte fehlen. Das Senioren-
ensemble dankt allen, die es ih-

nen ermöglichen, auf diese Weise
ihren Alltag zu bereichern und
Menschen mit ihrer Musik zu er-
freuen.
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Auf zum Kinder- und Familienfest in Bockeroth
Die Bürgergemeinschaft Bockeroth und der HSV Bockeroth laden am Sonntag, 31. August,
auf den Sportplatz des Ortes ein
(bk) Bockeroth. Das Kinder- und
Familienfest ist in Bockeroth
längst zu einer festen Größe im
Sommer geworden. Nach drei er-
folgreichen Ausgaben laden die
Bürgergemeinschaft Bockeroth
und der HSV Bockeroth am Sonn-
tag, den 31. August, von 14 bis 17
Uhr zum vierten Kinder- und Fami-
lienfest auf dem Sportplatz in Bo-
ckeroth ein. Auch in diesem Jahr

haben die Vereine wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm für
die ganze Familie auf die Beine
gestellt: Von der beliebten Kinder-
olympiade über Kinderschminken,
Bubble Soccer, Ponyreiten, Hüpf-
burg, einen Clown und vieles mehr

gibt es jede Menge zu entdecken
und auszuprobieren. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt - mit
frischen Waffeln, Würstchen vom
Grill und kühlen Getränken. Und
natürlich ist auch der Maiclub
wieder dabei und erfreut die Kin-

der traditionell mit Eis am Stiel.
Die Vereine freuen sich auf zahl-
reiche große und kleine Gäste -
bekannte Gesichter ebenso wie
neue - und auf einen fröhlichen
Nachmittag mitten in der Natur
auf dem Sportplatz in Bockeroth.

KG-Sommerfest am Düwelsarsch!
Der Countdown läuft! Unsere Vorbereitungen laufen auf Hochtouren!

Leckereien und unsere Currywurst
ist natürlich in mundgerechte Stü-
cke geschnitten. Am Abend star-
tet dann unser allseits beliebtes
Sommerfest mit neuem DJ-Team.
Lasst euch überraschen. Bringt
gute Laune und schönes Wetter
mit, dann können wir mit Euch

Erstmals in unserer Geschichte
werden ab 11 Uhr 14 Hobbyfuß-
ballmannschaften den Kampf um
den Wanderpokal vom Düwel-
sarsch bestreiten. Für Getränke,
Essen und weitere Guddis haben
wir alles geplant. Hüpfburg, der
legendäre „Dreckberg“ und an-
dere Möglichkeiten der Kinder-
belustigung stehen dann bereit.
Kaffee und Crepes sollen den Nach-
mittag versüßen. Der KG-Imbiss
bietet Euch wie gewohnt einige

zusammen der Grundstock für die
kommende Session legen.
Wir zählen auf Euch!
Ach so, wer Lust und Zeit hat und
gerne helfen möchte, kein Pro-
blem. Sagt uns einfach Bescheid.
Jede helfende Hand ist herzlich
dazu eingeladen.

Summer in the City
Königswinter lädt zum Straßenfest
in die Fußgängerzone der Altstadt ein
(bk) Königswinter. Am letzten Wo-
chenende des Königssommers,
Samstag, 30. August, freut sich
der Gewerbeverein Königswinter
Altstadt e. V., Freunde, Nachbarn,
Besucher der Stadt beim Bum-
meln und Einkauf in der Königs-

winterer Altstadt zu begrüßen. Die
hiesigen Geschäfte, die Gastro-
nomie in der Altstadt, an der
Hauptstraße, Drachenfelsstraße
und der Rheinallee, sowie Aus-
steller in der Fußgängerzone freu-
en sich auf zahlreiche Besucher.
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Musikzeit mit
der Bürgerstiftung
8CloseHamonix -
acht Stimmen, ein Sound
Donnerstag, den 21. August, 19:30 Uhr
Annaplatz in Rommersdorf-Bad Honnef

Der Annaplatz in Rommersdorf
wird im August wieder zum Open-
Air - Konzertsaal. Die Bürgerstif-
tung lädt schon im vierten Jahr in
Folge zur Musikzeit ein. Diesmal
spielt die achtköpfige Band 8Clo-
seHarmonix mit bekannten Musi-
kerinnen und Musikern aus Bad
Honnef und der Region. Allen
voran Johannes Weiß, der die Stü-
cke für die Gruppe arrangiert. Ihm
gelingt es Gesang, Vibraphone,
Bläsern Akkordeon, Bass, Key-
board und Drums zu einem ein-

zigartigen Sound zu verschmel-
zen - angesiedelt zwischen Jazz,
Soul, Funk, Tango Nuevo, Folk und
Schlager. Bekannte Songs - neu
gedacht und oft augenzwinkernd
präsentiert.
Mit dieser Konzertreihe ergänzt
die Bürgerstiftung das kulturelle
Spektrum in der Stadt und bietet
zugleich die Möglichkeit, die Bür-
gerstiftung und ihr Team persön-
lich kennenzulernen.
Der Eintritt ist frei - Spenden wer-
den erbeten.

Foto: 8Close HarmonixFoto: 8Close HarmonixFoto: 8Close HarmonixFoto: 8Close HarmonixFoto: 8Close Harmonix
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Die Vollziehung der Öffentliche Bekanntmachung über die Aufforde-
rung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Senioren-
vertretung der Stadt Königswinter am 05.11.2025 vom 06.08.2025
erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am
11.08.2025 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Kö-
nigswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 08.08.2025

Stadt Königswinter
Der Wahlleiter

gez. Lutz Wagner
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Katholische Kirchen-
gemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst - Pastor
i. E. Dr. Holger Weitenhagen

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Ökumenisches Män-
nerfrühstück

gebet
20 Uhr - Frauenstammtisch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kant Herberg
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:30 Uhr - Gottesdienst - Vikarin
Reinert
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
14:30 Uhr - Seniorenkreis

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:30 Uhr - Gottesdienst- Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Döllscher, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche -
Pfarrer i. R. Heiko Schmitz, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus

18:30 Uhr - Sel Hl. Messe
18:30 Uhr - Aeg Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Aeg Hl. Messe
17 Uhr - Hon
Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Rhön Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Hon Anbetung
18:30 Uhr - Hon Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
17:30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Rön Hl. Messe
11 Uhr - Aeg Hl. Messe
11:30 Uhr - Hon Hochamt
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
17:45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18:10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niedollendorf, Oberdollendorf

KinderKirchenTag - Kirche und Glauben erleben
für Kinder von 5 bis 10 Jahren

Kirchliche Nachrichten
vom 17. bis 24. August -
Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18:30 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18:30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kapellenwandertag
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgotte-
dienst mit Kommunionausteilung
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
9:45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
sprituelle Wanderung nach Quir-

18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
19 Uhr - St. Pankratius ökum. Frie-
densgebet in der evang. Kirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust, 21. Sonn-
tag im Jahreskreis
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung
18:30 Uhr - St. Laurentius Wort-
gottesdienst mit Kommunionaus-
teilung
18:30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter

Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Remigius Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung
9:45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Wortgottes-
dienst mit Kommunionausteilung
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Weitere Infos unter http://
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de

renbach 10:30 Uhr - Messe in Quir-
renbach anläßl. Mariä Himmelfahrt
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
gottedienst mit Kommunionaus-
teilung
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
gottesdienst
15 Uhr - St. Remigius Tauffeier
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Pankratius Frauenmesse
9 Uhr - St. Michael Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
8:30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe

Die Ev. Kirchengemeinde Sieben-
gebirge hat ein neues, attrakti-
ves Angebot, mit dem Kinder
Glauben und Kirche altersgerecht
kennenlernen können.
Der KinderKirchenTag ist immer
wieder anders, spannend, kre-
ativ und ein Gemeinschaftser-
lebnis mit Gleichaltrigen. Er fin-
det mehrmals im Jahr sams-
tags, um 10:30 Uhr, abwech-
selnd in den fünf Gemeindehäu-
sern statt.
Die Kinder erleben auf unter-
schiedlichste Weise biblische Ge-
schichten oder auch Geschichten,

die einen biblischen Bezug ha-
ben. Sei es als Traumreise, als
Wanderung durch den Garten, als
Rallye, als Erzähltheater, als
Schauspiel und vieles mehr.
Meist gibt es Spiele rund um das
Thema, es wird gebastelt, viel-
fältigste Möglichkeiten werden
genutzt, um das Erlebte zu ver-
tiefen.
Ab 12 Uhr sind auch die Eltern
herzlich eingeladen. Bei einem
Minibrunch gibt es Zeit für einen
Austausch und die Kinder können
erzählen, was sie erlebt haben
oder ihre Eltern z. B. beim Ki-

ckern besiegen. Ein kleiner Es-
sensbeitrag zum Brunch ist will-
kommen, aber kein Muss.
Am 30. August findet der nächs-
te KinderKirchenTag statt, die-
ses Mal im Gemeindehaus It-
tenbach, Ringstraße 19, Königs-
winter. Das Thema ist „Ohne
Wasser können wir nicht leben -
Wasser des Lebens“, passend
zur Jahreszeit gibt es auch ein
paar Spiele mit Wasser.
Am 22. November geht es dann
im Gemeindehaus Birlinghoven
um Weihnachten und seine Be-
deutung.

Weitere Informationen über Elke
Fischer, 02244 9189338 oder
elke.fischer@ekir.de. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich - Sie
sind herzlich eingeladen, einfach
vorbeizukommen.

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Döllscher, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. Heiko

Schmitz, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
Eine-Welt-Laden - Luisenstraße 15Eine-Welt-Laden - Luisenstraße 15Eine-Welt-Laden - Luisenstraße 15Eine-Welt-Laden - Luisenstraße 15Eine-Welt-Laden - Luisenstraße 15
Geöffnet zum Kauf und zur Infor-
mation:
In den Ferien:In den Ferien:In den Ferien:In den Ferien:In den Ferien:
sonntagssonntagssonntagssonntagssonntags nach dem Gottesdienst
von 11:30 bis 13 Uhr11:30 bis 13 Uhr11:30 bis 13 Uhr11:30 bis 13 Uhr11:30 bis 13 Uhr
Geistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche Gemeinschaft
Montag, 20:30 Uhr

Bibelzimmer, Luisenstr. 13
Meditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und Eutonie
Mittwoch, 19 Uhr
Gemeinderaum, Luisenstr. 13

In den Sommerferien vom 14. Juli
bis 23. August ist das Gemeinde-
büro Montag bis Donnerstag
jeweils von 10 bis 12 Uhr geöff-
net.
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AGGUA BEATS:
Kölsches Sommerfestival im Freibad Troisdorf

Anzeige

(T(T(T(T(Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 04.08.2025) 04.08.2025) 04.08.2025) 04.08.2025) 04.08.2025) Köl-
sche Tön unter freiem Himmel
und eine Premiere mit Gute-Lau-
ne-Garantie: die kölschen AG-
GUA BEATS werfen ihre Schat-
ten voraus. Am Samstag, den
13. September 2025, laden die
Karnevalsgesellschaft „Fidele
Sandhasen“ Oberlar und das
AGGUA TROISDORF zum Open-
Air-Festival im Freibad ein - mit
kölscher Live-Musik vor der ein-
zigartigen Kulisse der Aggerau-
en. Mit dem gemeinsamen
Event möchten die Veranstalter
ein neues Highlight zur vielfälti-
gen Kulturszene der Region bei-
steuern. Beginn ist um 18 Uhr,
Einlass ab 17 Uhr.
Vier kölsche BandsVier kölsche BandsVier kölsche BandsVier kölsche BandsVier kölsche Bands
Für die Veranstaltung konnten
Stadtrand, Fiasko, die Räuber

und die Klüngelköpp gewonnen
werden - vier Bands, die kölsches
Lebensgefühl mit viel Herzblut auf
die Bühne bringen und im Wech-
sel mit einem DJ das Publikum
begeistern. „Von energiegelade-
nen Mitsinghymnen bis hin zu
modernen Sounds mit kölscher
Seele ist alles dabei“, verspre-
chen die beiden Veranstalter, die
das Festival seit Wochen mit viel
Leidenschaft organisieren. Am
Veranstaltungstag werden etliche
freiwillige Helfer der KG „Fidele
Sandhasen“ Hand in Hand mit dem
AGGUA-Team dafür sorgen, dass
die Festivalbesucher einen unver-
gesslichen Abend erleben.
Bühne statt Becken: So wird ge-Bühne statt Becken: So wird ge-Bühne statt Becken: So wird ge-Bühne statt Becken: So wird ge-Bühne statt Becken: So wird ge-
feiert …feiert …feiert …feiert …feiert …
Der Eventbereich befindet sich
auf der großen Freifläche im vor-

deren Innenbereich des Freiba-
des. Der Badebetrieb endet da-
her am Veranstaltungstag
bereits um 16:30 Uhr. Für das
leibliche Wohl am Abend ist
reichlich gesorgt: Die Gäste
können sich an verschiedenen
Foodtrucks ausgiebig stärken
und an den Getränkeständen
ihren Durst löschen. Natürlich
auch mit feinstem Kölsch vom
Fass - wie es sich für einen echt
kölschen Abend gehört.
TTTTTickickickickickets über den ets über den ets über den ets über den ets über den AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Onli-A Onli-A Onli-A Onli-A Onli-
ne-Shopne-Shopne-Shopne-Shopne-Shop
Tickets sind für 10 Euro pro Per-
son zu haben und im Vorverkauf
ab sofort im AGGUA Online-Shop
erhältlich. Und weil zusammen
feiern am schönsten ist, gibt’s
das 11. Ticket gratis beim Kauf
von 10 - ideal für Cliquen, Verei-

ne oder Nachbarn. Da die An-
zahl der Tickets begrenzt ist,
sollte man frühzeitig buchen.

Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter: www www www www www.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
und wwwund wwwund wwwund wwwund www.fidele-sandhasen.de.fidele-sandhasen.de.fidele-sandhasen.de.fidele-sandhasen.de.fidele-sandhasen.de

Inklusives Sportfest am 23. August in Oberpleis
TuS 05 Oberpleis und Behindertensportverband NRW laden ab 11 Uhr
zu einem Tag voller Spaß und Bewegung ein

Bootcamps, beim Bachvolleyball,
beim Beachtennis und beim
Roundnet austoben oder das
„Sport im Park-Abzeichen“ erwer-
ben. Darüber hinaus stellt der TuS
seine Sportangebote vor, u. a. Rü-
ckenFit, Cheerleading, Zumba und
Pilates - selbstverständlich kön-
nen alle Begeisterten nach Lust
und Laune direkt mitmachen. Der
Behinderten- und Rehabilitations-
sportverband Nordrhein-Westfa-
len e. V. bietet zudem die Möglich-
keit, einen Rollstuhlparcours zu
absolvieren und sich so in den All-
tag eines behinderten Menschen
hineinzuversetzen. Für Menschen,
die auf einen Rollator angewiesen
sind, werden um 11:15 und um
14:45 Uhr spezielle Rollator-Trai-
nings angeboten, inklusive wert-
voller Tipps und Tricks zum Um-
gang mit einem Rollator. Ein wei-
teres Highlight ist um 16 Uhr ein
Einlagespiel von Rollstuhlbasket-
ballern. Selbstverständlich wird
auch für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Infos sind auf der Home-
page www.tus05-oberpleis.de hin-
terlegt, Fragen werden gern tele-
fonisch unter 02244- 9020117 be-
antwortet.

(bk) Oberpleis. Der TuS 05 Ober-
pleis e. V. und der Behinderten- und

Rehabilitationssportverband Nord-
rhein-Westfalen e. V. veranstalten
am Samstag, 23. August, von 11 bis
18 Uhr ein großes inklusives Sport-
fest. Dieser besondere Sport-Tag auf
dem Sportgelände Theodor-Storm-
Straße in Königswinter-Oberpleis
steht unter dem Motto „Gemein-
sam aktiv sein - unabhängig von
Alter oder Einschränkungen“ und

lädt alle Menschen von 0 bis 99
Jahren zum Mitmachen und Zu-
schauen ein. Auf dem Kunstrasen-
platz findet ein Walking Football-
Turnier mit Teams aus Nordrhein-
Westfalen statt, u. a. sind die Alt-
Internationalen des 1. FC Köln zu
Gast. Ein parallel stattfindender
Walking Football-Workshop lädt
Menschen jeden Alters, mit und
ohne Behinderung, zum Mitmachen,
Ausprobieren und Begegnen ein.
Freundinnen und Freunde des Be-
achvolleyballs sind herzlich einge-
laden, auf der Beachvolleyballanla-
ge auf dem „Gummiplatz“ ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen.
Gespielt wird ein Turnier im Mo-
dus 3-gegen-3. Interessierte mel-
den sich bei Daniel Pilger per E-
Mail an danielpilger@online.de
oder telefonisch unter 01523 - 35
65 833 an. Bei den vielen span-
nenden „Mitmach-Angeboten“
kommen alle Besucherinnen und
Besucher voll auf ihre Kosten. Klei-
ne Kinder können das Kinderbe-
wegungsabzeichen, Kibaz, erwer-
ben und das Inklusionssportange-
bot „Tu(S)gether-Kids“ kennenler-
nen. Ältere Kinder, Jugendliche und
Erwachsene können sich bei den
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Weiter mieten oder besser etwas Eigenes kaufen?
Mit Wohneigentum sicher und flexibel in die Zukunft blicken

Der Mietmarkt in Deutschland ist
stark umkämpft, besonders in
Ballungszentren. Steigende Prei-
se sowie eine hohe Nachfrage
und Konkurrenz machen es für
Wohnungssuchende oftmals
schwierig, das Passende zu fin-
den. Stattdessen kann für viele
der Kauf einer Immobilie die Lö-
sung sein. Momentan ist ein gu-
ter Zeitpunkt dafür: Die Bauzin-
sen sind in den vergangenen
Monaten gesunken und die Im-
mobilienpreise, die im vorigen
Jahr vielerorts nachgegeben hat-
ten, sind noch nicht im selben
Umfang wieder gestiegen.

Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-
kenkenkenkenken
Oftmals steht beim Immobilien-
kauf der Wunsch im Fokus, im Al-
ter abgesichert zu sein. Das Ziel
ist, mit Renteneintritt keine Miet-
ausgaben mehr zu haben -
schließlich machen Wohnkosten
meist den größten Anteil der mo-
natlichen Ausgaben aus. Daher
sollten Interessenten an später
denken: „Ein Objekt, das zum ak-
tuellen Zeitpunkt nicht den eige-
nen Bedürfnissen entspricht, tut
dies vielleicht zukünftig und lohnt

sich mit großer Wahrscheinlich-
keit als Wertanlage oder als Ein-
nahmequelle“, sagt Henrik Ciol-
kiewicz, Spezialist für Baufinan-
zierung bei Dr. Klein im Leipziger
Umland. Nach seinen Worten kann
es Sinn machen, Wohneigentum
erst für die Zukunft oder auch zur
Nutzung durch Familienangehöri-
ge zu erwerben: „So sichert man
sich gegen steigende Wohnkos-
ten ab und kann besser kalkulie-
ren - egal, ob es sich um ein Haus
mit Garten oder eine kleine Woh-
nung handelt, ob die Immobilie
selbst genutzt oder vermietet
wird.“

Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt, große Nut- große Nut- große Nut- große Nut- große Nut-
zungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfalt
Wohnraum ist vielerorts knapp.
Da kann eine kleine Immobilie,
zum Beispiel eine Eigentumswoh-
nung in attraktiver Lage, von gro-
ßem Wert sein. „Es ist durchaus
sinnvoll, heute schon eine kleine
Wohnung für das eigene Kind oder
den Enkel zu kaufen“, rät der Spe-
zialist. Unabhängig davon, ob der
Nachwuchs später selbst darin
wohnt oder die Mieteinnahmen
genutzt werden, um die eigenen
Wohnkosten zu begrenzen - die

Investition kann Kinder und Enkel
finanziell langfristig entlasten,
wenn sie studieren, in der Ausbil-
dung sind oder zu Beginn ihrer
beruflichen Laufbahn noch nicht
so viel verdienen.

TTTTTrrrrransparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-ansparenz über das eigene Bud-
getgetgetgetget
Grundvoraussetzung für den Kauf
einer Immobilie ist, dass sich Kauf-
interessierte ihrer eigenen finan-
ziellen Möglichkeiten bewusst
sind. „Ich rate jedem zu einer Bud-
getberatung, um dann schnell re-
agieren zu können, wenn das pas-
sende Objekt gefunden ist“, sagt
Henrik Ciolkiewicz. Bei der Finan-
zierung gilt: Je mehr Eigenkapi-
tal, desto besser. Als empfohle-
nes Minimum sollten zehn bis 15
Prozent des Kaufpreises vorhan-
den sein. Damit können die Er-
werbsnebenkosten aus eigener
Tasche bezahlt werden.
(DJD)

Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf dieseFür den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe. Viele Menschen möchten auf diese
Weise für den Ruhestand vorsorgen.Weise für den Ruhestand vorsorgen.Weise für den Ruhestand vorsorgen.Weise für den Ruhestand vorsorgen.Weise für den Ruhestand vorsorgen.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesher
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust

Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Alle Angaben sind ohne Gewähr

be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und indi-
viduelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von
10 bis 18 Uhr verfügbar.
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Hochkarätiges Vorbereitungsturnier in Oberpleis
Herren-Teams aus starken Ligen zeigen beim Küchler Cup der HSG Siebengebirge
ein ganzes Wochenende Handball auf Top-Niveau

(bk) Oberpleis. Am 23. und 24. Au-
gust richtet die Handballabteilung
der HSG Siebengebirge in der „Sun-
shine Arena“ in Königswinter-Ober-
pleis den Küchler Cup aus - ein
hochklassig besetztes Herren-Tur-
nier in Vorbereitung auf die Saison
2025/2026. Neben der 1. Herren-
mannschaft der HSG Siebengebir-
ge in der Oberliga Mittelrhein und
der 2. Herrenmannschaft der Grün-
Blauen in der Verbandsliga treten
die Regionalligisten HSG Refrath-
Hand, SSV Nümbrecht, Handball
Mülheim-Urmitz und die Bayer Dor-
magen U23 sowie der Oberligist
LTV Wuppertal an. Insgesamt wer-
den 21 Partien gespielt, jedes Spiel
dauert 30 Minuten, sodass jedes
Team an beiden Tagen auf 90 Minu-
ten Spielzeit kommt. Das erste Spiel
startet am Samstag, 23. August,
um 10 Uhr mit dem vereinsinternen
Duell HSG Siebengebirge I gegen II.
Der Eintritt ist an beiden Tagen für
alle Fans kostenlos. Um eine Spen-
de zugunsten der Handball-Nach-
wuchsabteilung wird gebeten. Für
das leibliche Wohl der Gäste ist an
beiden Turniertagen bestens ge-
sorgt. Handballfans dürfen sich auf
packende Spiele, enge Duelle und
eine sportliche Generalprobe für die
kommende Saison 2025/2026 auf
hohem Niveau freuen. Beim Küch-
ler Cup werden die beiden HSG-
Herren-Teams die Gelegenheit nut-
zen, um sich gegen die hochklassi-
gen Gegner mit ihren Team-Aufstel-

lungen für die neue Saison einzu-
stimmen. Die Chef-Trainer Lars De-
genhardt und Nils Grunwald wollen
mit ihren Grün-Blauen an beiden
Spieltagen des Turniers viele wert-
volle Erfahrungen sammeln. Im Ka-
der der Oberliga-Herren wird Tor-
wart-Neuzugang Amon Kaese zum
Einsatz kommen. Außerdem haben
sich bei der Ersten Herren der Sie-
benegbirgler die Junioren Luca We-
ber und Botond Hock mit starken
Leistungen einen Platz im Kader
gesichert. Rückraumspieler Luca
Weber kommt aus der eigenen A-
Jugend, wo er mit seiner variablen,
beweglichen 1-gegen-1-Spielweise

Luca Weber hat sich aufgrund seiner starken Leistungen einen Platz imLuca Weber hat sich aufgrund seiner starken Leistungen einen Platz imLuca Weber hat sich aufgrund seiner starken Leistungen einen Platz imLuca Weber hat sich aufgrund seiner starken Leistungen einen Platz imLuca Weber hat sich aufgrund seiner starken Leistungen einen Platz im
Kader des Oberliga-Teams gesichert.Kader des Oberliga-Teams gesichert.Kader des Oberliga-Teams gesichert.Kader des Oberliga-Teams gesichert.Kader des Oberliga-Teams gesichert.

überzeugte. Zudem sammelte er
wertvolle Erfahrungen in der Jugend
des VfL Gummersbach und bereits
bei vereinzelten Seniorenspielen
am Sonnenhügel. Mit Botond Hock
rückt ein weiteres Talent aus der
HSG-Jugend in den Oberliga-Kader
auf und kommt auf der Rechtsau-
ßen-Position zum Einsatz. Botond

Hock spielte zuletzt wie Luca We-
ber in der A-Jugend Regionalliga
für die HSG und erhielt vorher seine
handballerische Ausbildung bei der
Bonner JSG. Mit hohem Tempo,
Spritzigkeit und viel Ehrgeiz bringt
er alles mit, um in den kommenden
Jahren eine wichtige Rolle bei den
Siebengebirglern zu übernehmen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 23. 23. 23. 23. 23.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.08.2025 um 10 Uhr19.08.2025 um 10 Uhr19.08.2025 um 10 Uhr19.08.2025 um 10 Uhr19.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe, seriöse Kaufabwick-
lung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Haus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt inHaus- und Hofflohmarkt in
Hennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-Westerhausen

Am 24.08.2025 ab 10 Uhr Dorf-
flohmarkt in Hennef-Westerhausen.
Kontakt:
Westerhausener-Hoefe@gmx.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
Ankauf von: Silber, Gold, Palladium,
Schmuck, Münzen, auch defektes.
Faire Bewertung, tagesaktuelle Prei-
se, diskret und zuverlässig.
Tel. 01632298167

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

leistungen. Die Porträtfotos sollten
aktuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr gilt
das für Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen, aber
auch persönliche Stärken dürfen
selbstbewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Berufs-
bezeichnung lassen sich dort Hash-
tags setzen, um mit Kernaufgaben
und Kenntnissen leichter gefunden
zu werden. Eine vollständige Über-
sicht der bisherigen Arbeitsstatio-
nen gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt, teilt
und kommentiert, macht auf sich
aufmerksam und zeigt die eigene
fachliche Expertise“, erklärt Bastian
Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch
auch hier sollten Bewerber seriös
auftreten. Bilder, Beiträge, Kom-
mentare und alles, was dem eige-
nen Ruf schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn es
sich buchstäblich um Jugendsün-

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschi-
ne eingibt. Schließlich gehen auch
Personalverantwortliche meist so
vor, um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur passen
könnten. „Oft findet man bei der
Onlinesuche lange vergessene Ein-
träge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein re-
gelmäßiges Aufräumen ist daher un-
bedingt zu empfehlen“, sagt Basti-
an Krapf von Adecco Personaldienst-

den handelt. Auf Facebook zum Bei-
spiel kann man einschränken, wer
einen auf Fotos markieren darf.
Dadurch lassen sich unangenehme
Überraschungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es viele
weitere Tipps für das digitale Ei-

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

genmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozialen
Plattformen zutrifft: Ein systemati-
sches Aufräumen der eigenen Kon-
taktliste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevantere
Beiträge angezeigt bekommt. (djd)
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Der Garten- und Landschafts- und Sportplatzbau
Eine junge und innovative Branche

Garten- und Landschaftsbau (Ga-
LaBau). Das Arbeitsspektrum ist
äußerst vielfältig und reicht vom
privaten Garten über die Gebäude-
begrünung sowie Anlage und Pfle-
ge von Sport- und Spielplätzen bis
hin zum öffentlichen Grün der Städ-
te und Gemeinden. Thomas Wie-
mer vom Ausbildungsförderwerk
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e. V. (AuGaLa): „Der GaLa-
Bau gilt als eine der innovativsten
Sparten im grünen Bereich. Unsere
Branche setzt auf Digitalisierung,
Automatisierung und smarte Tech-
nologien und ist auch deshalb bei
jungen Menschen gefragt.“
Interessant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital Natives
Als „Digital Natives“ bezeichnet
man Personen, die in der digitalen
Ära aufgewachsen sind und von
klein auf mit digitalen Technologi-
en vertraut sind. Der Begriff be-
schreibt die natürliche Affinität und
Kompetenz dieser jungen Men-
schen im Umgang mit Computern,
Internet und anderen digitalen Ge-
räten. Thomas Wiemer: „Diese Ge-
neration findet im GaLaBau ein pas-
sendes Spielfeld. Unsere Fachbe-
triebe arbeiten beispielsweise in der
Gartenpflege mit Sensoren, die Bo-
denfeuchte, Nährstoffgehalt und
Pflanzenwachstum in Echtzeit über-
wachen. Per App werden automati-
sierte Bewässerungssysteme und
Mähroboter gesteuert.“ Solche in-
novativen Verfahren sind auch wich-
tig für die Anpassung an den Klima-
wandel und bieten ganz nebenbei
Vorteile zur Verbesserung der Effi-
zienz und Nachhaltigkeit des Ga-
LaBaus. Für die Gartenplanung und

Viele, vor allem junge Menschen,
stellen sich unter einem klassi-
schen Gärtner bzw. einer Gärtne-
rin immer noch den freundlichen
Herrn oder die Dame mit grüner
Schürze und Strohhut vor. Das ist
verständlich, denn so werden die-
se ja meist in Kinderbüchern und

Filmproduktionen dargestellt.
Aber dieses Bild des Gartenbaus
stimmt schon lange nicht mehr, da
es sieben verschiedene Fachrich-
tungen gibt. Die meisten jungen
Menschen entscheiden sich aktuell
für eine Ausbildung zur Gärtnerin/
zum Gärtner mit der Fachrichtung

Garten- und Landschaftsbau. Statt
Strohhut und Schürze sind hier ver-
schiedenste Baumaschinen und
Werkzeuge gefragt, technisches
Verständnis und intensive Teamar-
beit. Rund 3.000 junge Frauen und
Männer starten jedes Jahr in
Deutschland eine Ausbildung im

Für die exakte Vermessung wer-Für die exakte Vermessung wer-Für die exakte Vermessung wer-Für die exakte Vermessung wer-Für die exakte Vermessung wer-
den hochmoderne Laser einge-den hochmoderne Laser einge-den hochmoderne Laser einge-den hochmoderne Laser einge-den hochmoderne Laser einge-
setzt. Foto: AuGaLa/Jonas Nelkesetzt. Foto: AuGaLa/Jonas Nelkesetzt. Foto: AuGaLa/Jonas Nelkesetzt. Foto: AuGaLa/Jonas Nelkesetzt. Foto: AuGaLa/Jonas Nelke
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vor allem zur Visualisierung für die
Kundinnen und Kunden ist speziel-
le Software, Virtual Reality und 3D-
Modellierung im Einsatz. Bei der
Pflasterung von größeren Flächen
werden Maschinen genutzt, die kör-
perlich schwere Arbeiten erleich-
tern. Der GaLaBau arbeitet heute
mit modernster Technik - sei es
Künstliche Intelligenz bei der Kun-
denberatung und für die Planung,
Flugroboter für die Vermessung, die
mobile Datenerfassung auf der Bau-
stelle oder auch das Online-Be-
richtsheft für Auszubildende.
Attraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicher
Die Zahl der Auszubildenden
bleibt trotz allgemeinem Rück-
gang in anderen Branchen im Ga-
LaBau stabil und liegt weiterhin
auf hohem Niveau.
Bewerberinnen und Bewerber ken-
nen die Gründe für die Attraktivität
des Berufs: Die Arbeit ist abwechs-
lungsreich und bietet für verschie-
denste Interessen von kreativer
Gestaltung über handwerkliche Auf-
gaben bis hin zu technikgestützten
Prozessen viele Themen. Die meis-
ten Nachwuchskräfte schätzen
auch, dass sie eigene Ideen ein-
bringen können und direkt erleben,
wie ihre Arbeit das Umfeld gestal-
tet und verbessert. Vielfältige Gär-
ten, begrünte Städte und nachhal-
tige Gewerbeflächen machen den
GaLaBau längst gesellschaftlich re-
levant und sinnstiftend. Die Bran-
che ist auch in Themen der Klima-
anpassung und Umweltschutz mehr
denn je gefragt, so dass der Fach-
kräftebedarf weiter steigt. Thomas
Wiemer: „Aus einer aktuellen Be-
fragung unter unseren Auszubilden-
den wissen wir, dass mehr als 40
Prozent unserer zukünftigen Fach-
kräfte durch Familie und Freunde

auf die Ausbildung zur Landschafts-
gärtnerin beziehungsweise zum
Landschaftsgärtner gekommen
sind. Etwa ein Viertel hat sich auf-
grund von Praktika, früheren Tätig-
keiten oder eigenen Erfahrungen
für die Ausbildung entschieden.“
Darüber hinaus informiert das Au-
GaLa auf Ausbildungsmessen, an
Schulen und über soziale Medien.
Thomas Wiemer: „Der GaLaBau ist
eine vielseitige und nachhaltige
Branche, die jungen Menschen at-

Bei der kunstvollen Verlegung vonBei der kunstvollen Verlegung vonBei der kunstvollen Verlegung vonBei der kunstvollen Verlegung vonBei der kunstvollen Verlegung von
Pflastersteinen für Wege oder klei-Pflastersteinen für Wege oder klei-Pflastersteinen für Wege oder klei-Pflastersteinen für Wege oder klei-Pflastersteinen für Wege oder klei-
nere Plätze ist Teamarbeit undnere Plätze ist Teamarbeit undnere Plätze ist Teamarbeit undnere Plätze ist Teamarbeit undnere Plätze ist Teamarbeit und
Handwerkskunst gefragt.Handwerkskunst gefragt.Handwerkskunst gefragt.Handwerkskunst gefragt.Handwerkskunst gefragt.
Foto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas Nelke

traktive Ausbildungs- und Karriere-
chancen bietet. Die Kombination
von Natur und Technik sowie die
Möglichkeit, aktiv zum Umwelt- und
Klimaschutz beizutragen, machen
den Beruf besonders zukunftsfähig
und spannend.“ Ausführliche Infor-
mationen zum abwechslungsrei-
chen landschaftsgärtnerischen Be-
ruf sowie Praktikums- und Ausbil-
dungsstellen gibt es auch auf
www.landschaftsgaertner.com.
(AuGaLa)
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www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon: 02241-127320 

Genießen Sie Ihren Sommerurlaub.
Wir kümmern uns um Ihre Immobilie.

Verkauf, Vermietung oder  

Verwaltung - zuverlässig betreut,  

während Sie entspannen.


